
Am heutigen Don-
nerstag, 29. Januar, findet seit 10.30
Uhr bis in die Nachmittagsstunden
in der Jahnhalle das Judo-Finale „Ju-
gend trainiert für Olympia“ auf der
Ebene des Regierungspräsidiums
Freiburg statt, wozu über 100 Schü-
ler aus ganz Südbaden erwartet

„Rhein in Flammen“
Die Mehrtagesfahrt des

VdK-Ortsverbands führtvom 30. Juli
bis 3. August nach Boppard-Ober-
wesel. Mitglieder, deren Freunde
und Bekannte erwartet mit dem Be-
such des großen Ereignisses „Rhein
in Flammen“ etwas Besonderes.
Des Weiteren nimmt man an einer
Rheinschifffahrt teil und einige an-
dere Besonderheiten entlang des
historischen Mittelrheins werden

Information bei Karl-Heinz
Kreuzberg,Zähringer Straße 6, Tele-
fon 07666 / 2379. Dort wird auch die
Anmeldung bis spätestens 20. März

Am kommenden Mon-
tag, 2. Februar, 20 Uhr, treffen sich
wieder Spielbegeisterte zur geselli-
gen Spielrunde im Roccafé. Wer
Freude am gemeinsamen Spielen
hat, ist hierzu eingeladen und kann
gerne sein Lieblingsspiel mitbringen.

Am Samstag, 7. Februar,
führt roccafé ab 21 Uhr zwei Veran-
staltungen zusammen: die roccafé
Late Night Music und Trink’s noch
einmal, Sam. Tanzen ist erlaubt und

„Georg-Furrer-Weg“ beschlossen

Denzlingen (hg). Bei nur einer Ent-

haltung beschloss der Rat auf An-

trag des Heimatvereins die Bezeich-

nung „Georg-Furrer-Weg“ für den

künftigen Verbindungsweg zwi-

schen March- und Hauptstraße. Mit

einerMehrheit von 14 zu 5 Stimmen

– die CDU sprach sich dagegen aus

–entschiedsichderRat zugleichbei

Gundelfingen legt Straßennamen fest - Wahlausschuss für die Kommunalwahl

der Benennung der entstehenden

Sackgasse für die Bezeichnung „Am

Heimethues“. „Am Gaushof“ als Er-

innerung an die dort lange Zeit an-

sässige Familie wollte man eher be-

fürworten. Die von der Verwaltung

vorgeschlagene Nummerierung der

entstehenden Häuser fand hinge-

gen einstimmige Zustimmung.

Problemlos einigte man sich dann
bei der Bildung eines Gemeinwah-
lausschusses fürdieKommunalwah-
len am 7. Juni auf die Bestellung von
jeweils einem Vertreter (und Stell-
vertreter) der fünf Fraktionen, und
zwar wie folgt: CDU: Matthais Biesel
(Herrad Burghart); SPD: Roswitha
Hilden (Sigurd Lawnick); FDP/BL:
Reinhold Nübling (Ursula Nübling);
Die Grünen: Jürgen Schadewaldt
(Christoph Höfflin); Freie Wähler:
Dieter Kaswig (Wilfried Wolfsper-
ger).

Der Gemeindewahlausschuss
hat für die ordnungsgemäße Durch-
führung der Gemeindewahlen Sorge
zu tragen. Hauptamtsleiter Lars
Brügner wurde für den Fall der Ver-
hinderung des Bürgermeisters und
aller seiner Stellvertreter zum stell-
vertretenden Vorsitzenden des Ge-
meindewahlausschusses gewählt.

Auf Grund der gesetzlichen Bestim-
mungen endet die Frist für die Einrei-
chung von Wahlvorschlägen am
Donnerstag, 9. April, um 18 Uhr. Die
Wahlvorschläge müssen spätestens
am Donnerstag, 16. April bekannt ge-
macht werden. Wegen der Oster-
feiertage und wegen des Redaktions-
schlusses für das Amtsblatt am
Dienstag, 14. April, muss der Ge-
meindewahlausschuss noch am 9.
April um 19 Uhr über die Zulassung
der Wahlvorschläge entscheiden.
Dieser Termin ist für die nun gewähl-
ten Beisitzer und Stellvertreter be-
sonders zu berücksichtigen, da die
Sitzung an diesem Tag stattfinden
muss.

Begrenzung der Miethöhe

Ohne lange Aussprache be-
schloss der Gemeinderat eine Sat-
zung über die Begrenzung der Miet-
höhe bei öffentlich geförderten Woh-
nungen. Eine öffentlich geförderte
Wohnung durfte bisher nicht gegen
ein höheres Entgelt zum Gebrauch
überlassen werden, als zur Deckung
der laufenden Aufwendungen erfor-
derlichwar (Kostenmiete). Durch ein
Landesgesetz wurde nun die bis jetzt
geltende Kostenmiete zum 1. Januar
außer Kraft gesetzt. Die Orientierung

an einer Höchstmiete auf der Grund-
lage der ortsüblichen Vergleichsmie-
te falle den Mietern leichter, wurde
argumentiert und die Kommune ha-
be die jeweilige Miete durch Satzung
festzusetzen. An die Stelle der Kos-
tenmiete tritt nun eine Miete, die sich
an der ortsüblichen Vergleichsmiete
orientiert. Bei je zwei Enthaltungen
und Gegenstimmen fand der Sat-
zungsbeschluss schließlich eine gro-
ße Mehrheit im Gemeinderat.

Schließlich nahm der Rat eine
Stellungnahme der Verwaltung zu
einem Antrag der FDP-Bürgerliste
und der Freien Wähler zur Kenntnis.
Dabei ging es darum, dass künftig
bei Bauanträgen von Um- und Aus-
bautendieAntragstelleraufdienach
der Satzung fälligen Gebühren hin-
gewiesen werden sollten. Zufrieden
zeigten sich hierbei die Antragsteller
über die Auskunft der Verwaltung,
wonach inderPraxisderVerwaltung
weitgehend so verfahren werde.

Zuletzt stimmte der Rat noch ein-
stimmig der Annahme einer Spende
zu, die formal der Zustimmung be-
darf. Demnach sei im zweiten Halb-
jahr ist eine Spende in Höhe von
27,40 Euro eingegangenen, eine Grö-
ßenordnung also, die nicht gerade
„schwindelerregend“ ist.

Regenbogenschlange“
In Kooperation mit

der Buchhandlung Losch lädt der
Förderverein der Mediathek ein zu
einem Lesungsabend mit Andreas
Altmann am Montag, 9. Februar, um
20 Uhr in der Mediathek. Einen Bü-
chertisch und Signierstunde gibt es
im Anschluss. Vorverkauf während
der Öffnungszeiten der Mediathek.

„Georg-Furrer-Weg“ soll die Verbindung zwischen March- und Hauptstraße heißen.

„Georg Furrer hat sich um Denzlin-

gen verdient gemacht“, begründet

der Heimatverein den Antrag der

Namensgebung.


